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Aufhebung der Satzung für den Schlachthof Norden 
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Beschlussvorschlag: 

 

Die Satzung für den Schlachthof Norden, vom 29. Juni 1978, wird aufgehoben, da die gesetzli-

chen Voraussetzungen für einen Anschluss- und Benutzungszwang nicht mehr vorliegen. 
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Sach- und Rechtslage:  

 

Um Wiederholungen zu vermeiden wird hinsichtlich der grundsätzlichen Informationen auf die 

Sitzungsvorlage mit der Beschluss-Nr. 0806/2019/3.2 „Sachstandsbericht 02/19 und weiteres 

Vorgehen Norder Schlachthof“ verwiesen. 

 

Wie der Fachanwalt David in seiner gutachterlichen Stellungnahme (siehe Anlage 1 zur o.g. 

SiVo) festgestellt hat, ist die Schlachthofsatzung aufzuheben. Ein Anschluss- und Benutzungs-

zwang – siehe § 2 der Satzung – dürfte rechtlich nicht durchsetzbar sein, denn der allgemeine 

Anschluss- und Benutzungszwang nach § 13 NKomVG setzt hierfür ein dringendes öffentliches 

Interesse voraus. Dies ist, da das Schlachten von Tieren in der Bundesrepublik heute überwie-

gend privat-rechtlich gestaltet wird und funktioniert, zu verneinen. 

 

Außerdem kann auf das Schreiben des niedersächsischen Landwirtschaftsministeriums vom 

15.04.16 verwiesen werden (siehe Anlage 2 zur o.g. SiVo). 

 

 

Anlagen: 

Satzung für den Schlachthof Norden, vom 29.06.1978 
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